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Aufgabe 8.1 (3+3 Punkte)

a) Gegeben sei die Adjazenzmatrix A =











1 0 0 1

1 0 0 0

0 1 0 1

0 0 1 0











.

Zeichen Sie den zugehörigen Graphen.

b) Gegeben sei der Graph G = ({1, 2, 3, 4}, E), gegeben durch folgendes Bild:

1 2

3

4

Geben Sie die zugehörige Adjazenzmatrix an.

Aufgabe 8.2 (2+2 Punkte)

Sei G = (V, E)mit |V | ≥ 2 ein streng zusammenhängender gerichteter Graph.

a) Zeigen Sie: Die zu G gehörende Adjazenzmatrix enthält in jeder Zeile und in

jeder Spalte mindestens eine 1.

b) Skizzieren Sie für allgemeines n ≥ 2, wie ein streng zusammenhängender

Graph aussieht, der in jeder Zeile und in jeder Spalte genau eine 1 enthält.

Aufgabe 8.3 (2+2+2+2 Punkte)

Welche der folgenden Matrizen können Wegematrizen eines Graphen sein?

Geben Sie für Matrizen Mi, die Wegematrizen sein können, einen Graphen an,

der die WegematrixMi besitzt.

Erklären Sie für MatrizenMi, die keine Wegematrizen sein können, warum dies

nicht möglich ist.

M1 =











1 1 1 1

0 1 1 0

0 0 1 0

1 0 0 1











,M2 =











1 1 1 1

0 1 1 1

0 0 0 1

0 0 0 1











,M3 =











1 1 1 1

0 1 1 1

0 1 1 1

0 1 1 1











,M4 =











1 0 1 0

0 1 1 1

0 0 1 0

0 0 0 1
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